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Fachseminar

Umweltfreundliche industrielle Technologien, neue Werkstoffe und erneubare Energiequellen für eine nachhaltige Entwicklung
Organisiert von      

VŠB – Technischen Universität Ostrava
                          

Montanuniversität Leoben und 

                            

ASMET Leoben

im Termin 

03. –  06. 12. 2007

Teilnehmer/Zielgruppe: Doktoranden und junge Wissenschaftler beider Partnerhochschulen

Antragsteller

Doc. Ing. Zdeněk Toman, CSc.,  Prodekan,  FMMI  VŠB – TU Ostrava

Vysoká škola báňská – Technická univerzita Ostrava

 Fakulta metalurgie a materiálového inženýrství

17. listopadu 15/2172, 708 33 Ostrava - Poruba

Projektpartner

Prof. Dr. techn. Harald Raupenstrauch

Montanuniversität Leoben

Lehrstuhl für Wärmetechnik, Industrieofenbau und Energiewirtschaft 

Franz-Josef - Str.18, A – 8700 Leoben

Die Teilnehmer werden die Gelegenheit haben, sich mit neuesten Forschungsergebnissen junger Wissenschaftler der beteiligten Hochschulen in Fachrichtungen umweltfreundliche Technologien, Werkstofftechnik, Energiewirtschaft und erneubare Energiequellen bekannt zu machen. Es werden auch potentielle Möglichkeiten einer wissenschaftlichen Zusammenarbeit im Rahmen von EU- Programmen so wie auch Projekten, die auf nationaler Ebene gefördert werden, diskutiert. Das Programm des Seminars wird durch Exkursionen in fachbezogene Betriebe in der Region ergänzt. Es wurden die Firmen Benekov (Hersteller von Kesseln für alternative Brennstoffe) und Romotop als Beispiel fortgeschrittener Technologien ausgewählt. Als Alternative werden auf Wunsch den Teilnehmern auch Besichtigungen der Labors an der VŠB – Technischen Universität Ostrava angeboten.

Das Fachseminar war für Doktoranden und junge Wissenschaftler von beiden Partneruniversitäten, Montanuniversität Leoben und VŠB- TU Ostrava, und weiteren Partnerhochschulen aus Österreich, Deutschland, Polen, Slowakei, Ungarn, Ukraine und Russland bestimmt. Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit,, sich mit neuesten Forschungsergebnissen junger Wissenschaftler aller beteiligten Hochschulen in Fachrichtungen Umweltfreundliche industrielle Technologien, fortgeschrittene Werkstofftechnik, Energiewirtschaft und erneubare Energiequellen bekanntzumachen. Es wurden auch potentielle Möglichkeiten einer wissenschaftlichen Zusammenarbeit im Rahmen von EU- Programmen so wie auch Projekten, die auf nationaler Ebene gefördert werden, diskutiert. Das Programm des Seminars war durch Exkursionen in fachbezogene Betriebe in der Region ergänzt – in die Firmen Benekov, s. r. o. (Hersteller von Kesseln für alternative Brennstoffe) und Romotop als Beispiel fortgeschrittener Technologien, in den Technologiepark und ins Energetische Forschungszentrum an der VSB - TU Ostrava

Die organisatorische Arbeit wurde von Mitarbeitern der VŠB-TU Ostrava geleistet, das Projekt wurde vom Dekan der Fakultät für Metallurgie und Werkstofftechnik und vom Büro für F&E und internationale Zusammenarbeit unterstützt. An der österreichischen Seite wurde das Projekt von Professor Harald Raupenstrauch und von der Studentensektion ASMET an der MU Leoben unterstützt.

Personalkosten für die organisatorische Vorbereitungsarbeit wurden in die Gesamtkosten nicht einberechnet.

Alle Seminarräume einschliesslich der AVI-Technik wurden kostenlos zur Verfügung gegeben.

Kosten für Übersetzungen bzw. fürs Dolmetschen während des Seminars  wurden von der Hochschule gedeckt.

Alle die oben aufgelisteten Leistungen werden von der VŠB- TU Ostrava gedeckt.

Vorbereitungsphase des Projektes:

Die Partnerhochschulen haben im voraus vereinbart, dass für einen reibungslosen Verlauf des Projekts nützlich wäre, mindestens ein Arbeitstreffen des Organisationsteams in Österreich zu veranstalten. 

Gastgebende Istitution / Ort: MU Leoben – Leoben/ASMET Leoben – Tagung in Linz

Arbeitsprogramm:

· Abstimmung des Fachseminarsprogramms

· Endgültige Festlegung der Themenkreise

· Auswahl der Teilnehmer

· Abstimmung des Begleitprogramms des Seminars

Teilnehmer aus Ostrava – Zdeněk Toman, Projektleiter und Wolfgang Melecký, Leiter des Organisationsteams

Ergebnisse

· neue Kontakte zwischen den entsprechenden Partnern an beiden Hochschulen

· ein neues AKTION-Projekt (WTZ) in der Vorbereitungsphase

· internationale Studentenkonferenz ISDM 2008 an der TU Bergakademie Freiberg (DE) -Teilnahme beider Partnerhochschulen (MUL und VSB-TUO) abgestimmt, Präsentation der schon erreichten Kooperationsergebnisse als Beispiel guter Zusammenarbeit fuer die anderen Teilnehmerinstitutionen.

Doc. Ing. Zdeněk Toman, CSc.


Prof. Dr. techn. Harald Raupenstrauch

